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1. Al lgemeines

1.1 Übers icht

Die Telefonanlage UHER TNA 1/7 bietet lhnen die Möglichkeit,  bis zu sjeben Telefonapparate mit
tBzT-Zulassung anzuschl ießen. Sie vermittelt  Verbindungen, die nach dem lmpulswahlverfahren
(lw\,f oder nach dem moderneren Mehrfrequenzwahlverfahren (MFV), gewählt wurden, weiter.
Jedoch ist MFV-Wahl nur dann möglich, wenn lhre Ortsvermittlung MFV-Wahl erkennen kann,
da die TNA 1 /7 keine Umsetzung von MFV- in IWV-Wahl durchführt.
Der Vortei l  dieser Anlage besteht darin, daß ein gemischter Betr ieb, sowohl mit l \W- als auch mit
MFV-Telefonen, möglich ist.
Sie können leicht feststel len, ob lhre Ortsvermitt lung bereits mit der neuen MFV-Wahlmöglichkeit
ausgestattet ist:
-  Verbinden Sie lhrTelefon mit derAmtsleitung.
- Schalten Sie es um auf MFV Wahl.
- Versuchen Sie eine Verbindung aufzubauen.
Gelingt dies nicht, dann kann lhre Ortsvermitt lung keine MFV-Wahl erkennen. Sie können lhre
TNA 1/7 nunmehr nur mit IWV-Wahl betreiben.
Wir empfehlen, bei Ihrem Fernmeldeamt zu erfragen, wann lhr Anschluß auf MFV-Wahl umgestellt
wird, damit Sie in Zukunft das Leistungsmerkmal MFV-Wahl nutzen können.

Hinweise:
- Zeichenerklärung:

Bei Telefonen mit MFV-Wahl:
Flashtaste drucken

Sie hören den Wählton, Sonderton oder BeseLzLlon

- IWV-Telefone:
Betreiben Sie an lhrer UHER TNA 1/7 Telefone mit |WV-Wahlvedahren, dann dad die Telefontaste
Erde bzw. Flash nicht benutzt werden. Die Amtsholung und das Umlegen des Gespräches erfol-
gen durch Wahl einer Kennziffer - siehe Punkt 3. Externe Verbindungen.
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- MFV-Telefone:
Betrerben Sre an lhrer UHER TNA 1/7 Ielefone mit MFV Wahlverfahren, dann wird die Telefontaste
Flash für die Amtsholung benötigt.  In einer bestehenden externen Verbindung (Amtsgespräch)
oder bei einem internen Gespräch muß immer die Taste Flash vor dem Wählen einer Kennzitfer
betätigt werden; z. 3. für das Umlegen des Amtsgespräches oder den Aufbau einer Konferenz-
schaltung.

1.2 Leistungsmerkmale

O Berechtigungen:
Es kann jede Sprechstel le auf Vol lamtsberechtigung, Halbamtsberechtigung oder Nichtamts-
berechtigung programmiert werden.

O Anrufsignai lsierung:
Abschalten der Amtssignai lsierung von leder Sprechstel le durch Kennziffer möglich.

tl Amtsanrufweiterschaltung:
Der Amtsanruf wird zur Amtsrufweiterstelle umgeleitet, wenn nicht nach x-Rufzeichen abgefragt
wrrd,

O Automatische Amtsholung:
Beim Abheben des Hörers wird die Amtsleitung automatisch zugewiesen.

O Bli tzwahl:
Schnelles Wählen du rch Meh rf requenzverfah ren (M FV-Wah l).

a IWV/MFV Betrieb:
Gemischter Betrieb von l!W- und MFV-Telefonen möglich.

tl Unteranlagenbetrieb:
DieTNA 1/7 kann als Unteranlage in einerTelefonanlage betr ieben werden.

O Coderuf:
Durch Coderuf kann man bestimmte Personen im Hause suchen.

O Heranholen des Rufes:
Es ist möglich, über Kennziffer interne und externe Anrufe gezielt und ungezielt heranzuholen
(Pick up),
Türsprechstelle:
Signal isierung der Türkl ingel an die gewünschten Sprechstel len programmierbar
Nachtschaltung:
Alle Amtsanrufe können zu einer bestimmten Sprechstelle programmiert werden.
Vormerken der Amtsleitung
(Reservieren) Rückruf, wenn Amtsleitung frei wird.
Zuweisen der Amtsleitung:
An halbamtsberechtigte Sprechstel len möglich.
Rufumleitung:
Es ist möglich, al leAnrufe (externe und interne) auf ein von lhnen bestimmtesTelefon umzuleiten.
Anrufschutz:
N,4an kann sich gegen al le internen Anrufe schützen.
Interne Konferenzschaltung:
Eine interne Konferenzschaltung mit al len Tei lnehmern ist möglich.
Automatischer Rückruf:
Bei besetzter Sprechstelle kann ein automatischer Rückruf programmiert werden.
Anklopfen:
Anklopfton an die intern besetzte Sprechstel le, um auf sich aufmerksam zu machen (um z. B. ein
Ferngespräch zu vermitteln),
I  I m l o n o n  h a c n n d o r o r  A r t '

Weiterverbinden von Gesprächen ohne Ankündigung möglich.
Automatische Selektierung der Fax-Nachricht (Faxweiche)
Wartemusik
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lnterne Gespräche sind Gespräche zwischen den an derTelefonanlage angeschlossenen Telefonen.
Nach Abheben des Hörers ertönt der interne Wählton, nun kann die Nummer der qewünschten lst der interne Tei lnehmer frei,  ertönt der Freiton. Wird der Anruf nic

Sorechstel leoewähltwerde'.  Wahl der eigenen Rufnummer das bestehende Gespräch fortse

.].3 Umschalten des Wahlverfahrens

Sie können an jeder Sprechstelle das Wahlverfahren ändern (lWV-Wahl oder MFV-Wahl). Mochten
Sie die Vorteile der MFV-Wahl nutzen und lhre Ortsvermittlung kann MFV-Wahl erkennen, dann ge-
hen Sie wie folgt vor:
Schalten Sie lhr Telefon auf MFV-Wahl um; (siehe Bedienungsanleitung lhres Telefons).
Heben Sie den Hörer ab und wählen Sie die Kennziffer 999. Sie hören für 2 Sekunden einen Dauer-
ton, lhre Sprechstelle (Anschluß) erkennt jetzt MFV-Wahl. Legen Sie den Hörer wieder aul
Möchten Sie auf IWV-Wahl umschalten, dann gehen Sie entsprechend vor Schalten Sie erst am
Ielefon auf IWV-Wahl um und wählen Sie dann die Kennziffer 999.

2. Interne Verbindungen
2.1 Interne Gespräche führen

Hörer abnehmen

lnterner Wählton

Gewünschte Iei lnehmernummer
(2 B) wählen

lst der Tei lnehmer frei,  ertönt Freiton,
ist er besetzt, der Besetztton

Gespräch führen

lst das Gespräch beendet,
den Hörer wieder auflegen

Hinweis:
Kommt während eines internen Gespräches ein Amtsanruf, dann wird dies durch einen Aufmerk
samkeitston signal isiert.

2.2 lnterne Konferenzschaltung

Sie fuhren ein internes Gespräch und möchten einen oder mehrere interne Tei lnehmer hinzuziehen:
Sie wählen, ohne den Hörer wieder aufzulegen, die Rufnummer des gewünschten Tei lnehmers.

Sie führen ein internes Gespräch

Rufnummer des gewünschten
Teilnehmers wählen

oder beiTelefonen mit MFV-
Wahl: Flashtaste drücken

Rufnummer des gewünschten
Teilnehmers wählen

Besetztton. Der Besetztton wird nach kuzer Zeit abgeschaltet. so daß das bestehende Gespräch
. fortqesetzt werden kann.

ff 
<onr"renzsespräch führen

lst das Gespräch beendet,
den Hörer wieder auflegen

Jeder Konferenzteilnehmer kann auf diesem Weg weitere Teilnehmer hinzuziehen. Es lassen sich
Konferenzschaltungen mit allen Sprechstellen aufbauen.

2.3 Automatischer Rückruf

Sie haben vergeblich versucht, ein besetztes Telefon innerhalb der Nebrenstellenanlage zu erreichen.
Mit der Aktivierung der Funktion ,,Automatischer Rückruf" wird lhr eigenes Telefon gerufen, sobald
dre besetzte Sprechstel le frei ist.  Nach Abheben des Hörers wird die nun lreie Sprechstel le gerufen.

Sie rufen einen internen Tei lnehmer
an und hören den Besetztton

Gewünschte lerlnehmerrut-
nummer (2 B) erneut in den
Besetztton hineinwählen

Sie hören den posit iven
Quittungston



Hinweise:
- Ertönt der Besetztton, konnte der,,Automatische Rückruf" nicht eingeleitet werden, v;eil der Teil-

nehmer,,Anrufschutz" eingeleitet hat.
- Der ,,Automatische Rückruf" wird nur einmal ausgefuhrt und ist nicht gegen Stromausfall ge-

schützt. Jede Sprechstelle kann entweder einen ,,automatischen Rückruf,, oder ein ,,Vormerken
der Amtsleitung" aktivieren.

- Aufheben dieser Leistungsmerkmale erfolgt durch Wahl der eigenen Rufnummer

2.4 Heranholen des Rufes (Pick up)

Wenn Sie ein anderes Telefon läuten hören, können Sie dieses Gespräch heranholen. Nach Abneh-
men des Hörers wählen Sie die Kennziffer,,11" für ungezieltes Heranholen interner Gespräche oder
die Kennziffer,,  l  "  und die Bufnummer der Sprechstel le (2 B), welche Sie heranholen wollen. Mit der
Kennziffer,, l0" können Sie interne und externe Rufe ungezielt  heranholen,

Ein anderes Telefon kl ingelt,

Hörer abnehmen

lnterner Wählton

Gewünschte Kennziffer
,,  1 1 ",  

, ,1 x" oder , ,  1 O" wählen
(x: Rufnummer)

Anruf übernehmen.
Gespräch führen

lst das Gespräch beendet,
den Hörer wieder auflegen

2.5 Coderuf, Dringlichkeitsruf, Sammelruf
Diese Rufe haben die gleiche Funktion und Wirkung, nur lhre Rufsignal isierung sind verschieden. Mit
diesen Rufen werden al le freien Sprechstel len gerufen.
Der Coderuf kann von leder Sprechstel le entgegengenommen werden.
Der CoderuJ startet mit einem langen Rufton, anschl ießend folgen kurze Ruftöne in der Anzahl der
eingegebenen Kennziffer
Der Dringl ichkeitsruf startet mit einem langen Rufton und anschl ießend mit kontinuierl ichen kurzen
Ruftönen.
Der Sammelruf wird wie ein normales internes Rufzeichen siqnal isiert.

Kennziffer Rufzeichen bzw Hörtöne

, ,191":  Coderuf  1
,]92": Coderuf2
,,193": Coderuf 3
,,194": Coderuf 4
, ,195":  Coderuf  5
, ,196":  Coderuf  6
,,1 97": Dringlichkeitsruf
. ,199":  Sammelruf

XXXX,, .X, , .X, . .X X
XXXX .X X.  .X.X. . .X.X. . ,
XXXX .X,X,X.,.X.X.X .X.X.X..
XXXX .X X,X.X...X.X X X. ,
XXXX, .X X.X.X.X, .X,X,X.X..r ..
XXXX .X X,X.X.X,X.. X X.X.X.X X,
XXXX.,,X,X,X.X X.X.X.X X,X.X.X,X
XXXX.. XXXX.. .XXXX,,.XXXX..

Hörer abnehmen

lnterner Wählton

oder:

Sie führen ein
Gespräch

Sie hören die Ruffolge
des gerufenen Codes

Coderufnummer
(-191 199) wählen

oder beim Amtsgespräch
und beiTelelonen mit MFV-
Wahl: Flashtaste drücken

Codenummer
(191*199)wählen

fl 
c".o,uch führen

l c t  r J r c  G o c n r Ä n h  h o a n r l o l

den Hörer wieder auflegen

oder:

Das Amtsgespräch übergeben,
den Hörer auflegen

oder:

Das Amtsgespräch fortsetzen,
Kennziffer,,0" wählen /



2.6 Anklopfen

Sie versuchen, ein internes Telefon anzurufen. Der gewünschte Tei lnehmer spricht gerade, Sie hören
den Besetztton. Sie möchten ihm dringend etwas mjtteilen oder ein Ferngespräch übermitteln. Sie
haben die Möglichkeit mit der Kennziffer , ,94" bei dem Teilnehmer anzuklopfen, wenn er ein Internge-
spräch führt. Er bekommt dann einen Aufmerksamkeitston zu hören,

Hörer abnehmen

Interner Wähiton

gewünschten Iei lnehmer
(2-B) anwählen

Der Teilnehmer ist besetzt,
Sie horen den Besetztton

3. Externe Verbindung
3.1 Aufbau eines Amtsgespräches

Um ein Amtsgespräch zu führen, muß bei IWV-Wahl die Kennziffer,,0" gewählt werden; bei MFV-
Wahl ist die Flashtaste zu drücken oder die Kennziffer,,0" zu wählen.
Sie können aber auch, bei Beda( die , ,automatische Amtsbelegung" - beim Abheben des Hörers -
akt ivieren, siehe Punkt 3,3

l lörer abnehmen

Interner Wählton

Kennziffer,,0" wählen

oder bei Telefonen mit MFV-
Wahl: FlashtasLe drücken

Amtston abwarten

Amtsrufnummer wählen

Bei IWV-Wahl:
- Nach erfolgter Amtsholung muß innerhalb von 45 Sekunden mit der Wahl begonnen werden, an-

sonsten wird die Verbindung zur Amtsleitung wieder getrennt.
- Während der Wahl der Amtsrufnummer sind Wahlpausen von mehr als 6 Sekunden zu

vermeiden. Eine längere Wahlpause wird von derTelefonanlage als Ende derAmtswahl bewertet.
Sie schaltet dann in den internen Wählverkehr um.

Hinweis:
- Haben Sie ein Telefon mit Zielwahlspeicher oder Wahlwiederholung angeschlossen, dann verges-

sen Sie bit te nicht, an lhrem Telefon eine Wahl-Pause zwischen Amtsbelegung (,,0" oder , ,Flash")
und Rufnummer zu programmieren, damit lhr Telefon störungsfrei (ohne Falschwahl) die erste Zif-
fer der Rufnummer wählt.
Beispiel:  Die Rufnummer 106200 muß bei der IWV Wahl mit , ,0 Pause 106200" und bei MFV-
Wahl mit, ,Flash Pause 106200" rm Telefon gespeichert sein.
Die Pausenzeit sollte mindestens 1 Sekunde betraqen.

lst das Gespräch beendet,
Hörer wieder auflegen

tritl

Lüi ] 
Kennziffer ,,e4" währen

Hinweise:
- Wenn Sie nach Wahl der Kennziffer ,,94" den Besetztton hören, führt der Teilnehmer gerade ein

Amtsgespräch. Anklopfen ist nicht möglich.
- Oder: wenn Sie den Aufmerksamkeitston hören, können Sie bei dem besetzten Teilnehmer an-

klopfen.

Sobald der gewünschte Tei lnehmer sein Gespräch beendet, wird er gerufen.

[l c".o,uch rühren

lst das Gespräch beendet,
Hörer wieder auflegen



3.2 Vormerken der Amtsleitung
Wenn Sie vergeblich versucht haben, die Amtsleitung zu belegen, dann können Sie durch diese
Funktion die Amtsleitung reservieren. Sie wählen in den Besetztton noch einmal die Kennzi l fer , ,O".
Sie hören nach derWahl für2 Sekunden einen Dauerton, nun istdieAmtsleitungfürlhrTeleionvorge-
merkt. lst die Amtsleitung frei, wird lhr Telefon gerufen. Sie sind jetzt mit der Amtsleitung direkt ver-
0unoen.

Hinweis:
Diese Funktion hebt evt l .  einen ,,Automatischen Rückruf" auf und ist nicht gegen Stromausfal l  ge-
schützt.  Aufheben dieser Funktion durch Wahl der eiqenen Nummer

Kennziffer,,O" wählen

oder beiTelefonen mit MFV-
Wahl: Flashtaste drücken

ertönt der Besetztton

Die Kennziffer,,0" noch einmal
in den Besetztton hineinwählen

Ertönt der Dauerton, ist die Amtsleitung reserviert

Hörer auflegen

Wird die Amtsleitung frei,
wird lhr Telefon gerufen

Hörer abnehmen

Amtswählton abwarten

Bufnummer wählen

lst das Gespräch beendet,
den Hörer wieder auflegen

Hörer wieder auflegen

3.3 Automatische Amtsbelegung

Es ist möglich, jede Sprechstel le so zu programmieren, daß beim Abheben des Hörers automatisch
die Amtsbelegung aufgebaut wird.
Mit der Wahl der Kennziffer 978 wird dieses Leistungsmerkmal eingeschaltet.
Um die ,,automatische Amtsbelegung" wieder auszuschalten, muß die Kennziffer 977 gewählt werden.
Automatische Amtsbelegung einschalten

Hörer abnehmen

Interner Wählton

Kennziffer,,97B" wählen

Sie hören für 2 Sekunden einen Dauerton

Hörer wieder auflegen

Automatische Amtsbelegung ausschalten

Hörer abnehmen

Amtston oder
interner Wählton

Vormerken einer Amtsleitung aufheben

Hörer abnehmen

Interner Wahlton

-;-itt r r r t  - .I rrr I Frne.rc Hr rtnr rnrner yyillgp
I l ! . l  

- ' '

n
l^l

aTl
l J '  I
fr=;l

l l t  I
l r r r l
l r r r l

f9
14l

1 0

Kennziffer,,977" wählen



Sie horen für 2 Sekunden einen Dauerton

Hörer wieder autlegen

Hinweis:
Wollen Sie bei akt iver,,automatische Amtsbelegung" ein internes Gespräch führen, dann müssen Sie
den Hörer innerhalb 6 Sekunden zweimal abheben und dann den qewünschten internen Tei lnehmer
anwählen.

3.4 Ein- und Ausschalten der Amtssignalisierung
Amtsanrufe werden an den Sprechstel len signal isiert,  dre die Berechtigung für ankommende Ge-
spräche und den Zustand Amtssignal isierung ,,ElN" haben.
Jeder Tei lnehmer hat die Möglichkeit,  für seine Sprechstel le die Amtssignal isierung selbst zu beein-
f lussen.
Mit der Kennziffer ,,970" kann man die Amtssignalisierung ausschalten, mit der Kennzifler ,,979"
kann man die Amtssignal isierung einschalten.
Nach Wahl der Kennziffer ertönt ein positiver Quittungston. Wenn Sie ein Besetztzeichen hören, kann
die Anrufsignal isierung nicht ausgeschaltet werden, da diese Sprechstel le die letzte in der Anlage ist,
die die Anrufsignal isierung ,,ElN" hat. Es muß mindestens ein Telefon mit der Anrufsignal isierung
,,ElN" programmiert sein.

Amtssignalisierung ausschalten

Hörer abnehmen

lnternerWählton

Kennziffer,,970" wählen

Sie hören für 2 Sekunden einen Dauerton

Hörer wieder auflegen

Amtssignal isierung einschalten

Hörer ai lnehmen

Kennziffer,,979" wählen

Hörer wieder auflegen

3.5 Entgegennehmen von Amtsanrufen
Aile Sprechstel len können Amtsanrufe entgegennehmen, wenn Sie dazu berechtigt sind. lst die An-
rufsignal isierung ,,ElN" geschaltet,  braucht man nur den Hörer abzunehmen, um das Amtsgespräch
entgegenzunehmen. lst die Amtssignal isierung auf , ,AUS" geschaltet,  heben Sie den Hörer ab und
wählen die Kennziffer , ,10" (Pick up). Wenn Sie ein internes Gespräch führen, müssen Sie zunächst
durch Auflegen des Hörers das Gespräch beenden, bevor Sie das Arntsgespräch entgegennehmen
können.

@ 
lhrrelefon klinselt

Hörer abnehmen, Gespräch
entgegennehmen

Amtsgespräch führen

lst das Gespräch beendet,
Hörer wieder auflegen

Ihre Amtssignalisierung ist,,AUS" geschaltet.

Ein anderes Telefon klingelt

Hörer abnehmen

Kennziffer,, l0" (Pick up) wählen
Gespräch entgegennehmen

Gespräch führen

lst das Gespräch beendet,
Hörer wieder auflegen

3.6 Rückfragen während eines Amtsgespräches

Während eines Amtsgespräches ist es möglich, Kontakt zu einer anderen internen Sprechstelle auf-
zunehmen.

12

Interner Wählton

1 3



Bei MFV-Wahl:
Sie drücken die Flashtaste und wählen die Rufnummer des gewünschten Teilnehmers. Meldet
sich der Teilnehmer nicht, so können $ie, ohne aufzulegen, eitsprechend eine andere Rufnum-
mer wählen. Selbstverständlich können Sie auch durch Drucken der Flashtaste die Amtsleitung
kt vzzait ia lncl tan, \ u r - 4 w , u v  ' , q , L s '  ' .

Bei IWV-Wahl:
- Siewählen, ohneden Höreraufzulegen, dieBufnummerdesgewünschtenleilnehmers. Sollteder

gewünschte Ieilnehmer sich nicht melden, so können Sie, ohne aufzulegen, entsprechend eine
andere Rufnummer wählen. Selbstverständlich können Sie auch lhre eiqene Rufnummer wählen,
um die Amtsleitung kurzzeitig zu halten.

Sie fuhren ein Amtsgespräch

Rufnummer des gewünschten
internen Tei lnehmers wählen

3.7 Übergeben von Amtsgesprächen

Zum Ubergeben eines Amtsgespräches muß, ohne den Hörer aufzulegen, bei IWV-Wahl die Ruf-
nummer des gewünschten Teilnehmers gewählt werden.

Bei MFV-Wahl ist die Flashtaste zu drucken und dann die Rufnummer des gewünschten lerl-
nehmers zu wähten,

Meldet sich der Teilnehme6 kundigt man das Gespräch an und legt den Hörer auf. Das Amts-
gespräch ist somit übergeben.

Sie führen ein Amtsgespräch

Rufnummer des gewünschten
internen Teilnehmers wählen

oder bei Telefonen mit MFV-
Wahl: Flashtaste drücken

Rufnummer des gewünschten
internen leilnehmers wählenoder blei Telefonen mit MFV-

Wahl: Flashtasle drücken

Rufnummer des gewünschten
internen Teilnehmers wählen

Hinweis:
Wird der Anruf nicht abgefragt oder ist die Sprechstelle besetzt, so kann das Amtsgespräch durch
Wahl der Kennziffer,,0" bei IWV-Wahl

oder durch Drücken der Taste Flash bei MFV-Wahl

fortgesetzt werden.

Nach dem Melden des Ange-
rufenen legen Sie den Hörer auf.

3.8 Umlegen besonderer Art
" Durch ,,Umlegen besonderer Ar1" haben Sie die Möglichkeit, ein Amtsgespräch weiterzuleiten, ohne

daß sich der Teilnehmer meldet. lst der Teilnehmer besetzt, so können Sie das Amtsgespräch durch
Wah I der Kennziffer ..0" bei l\W-Wah I fortsetzen,

Bei MVF-Wahl ist die Flashtaste zu drücken,

Wird das Gespräch nach weiteren 50 Sekunden nicht abgefragt, so erfolgt automatisch ein Wieder-
anruf bei der Sprechstel le, die das ,,Umlegen besonderer Art" eingeleitet hat. Wird das Gespräch
nach weiteren 50 Sekunden nicht abgefragt, so wird die Amtsleitung getrennt,

tt 
Rückfrase-Gesprächführen

Kennziffer,,0" wählen.
Amtsgespräch fortsetzen

oder fieiTeleionen mit MFV-
Wahl: Flashtaste drücken,
Amtsgespräch fortsetzen

lst das Gespräch beendet,
Hörer wieder auflegen
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Sie fuhren ein Amtsgespräch

Rufnummer des gewünschten
internen Teilnehmers wählen

oder bei lelefonen mit MFV-
Wahl: Flashtaste drücken

Rufnummer des gewünschten
Teilnehmers wählen

lst  der gerufene Tei lnehmer
frei, ertönt der Freiton

Hörer auflegen

4. Komfort-Leistungsmerkmale
4.1 Amtsleitung zuweisen

Die Sprechstel len mit der Rufnummer ,,2" und,,3" können auf Wunsch den anderen nicht amtsbe-
rechtigten Sprechstel len eine Amtsleitung zuweisen. Mit der Kennziffer , ,95" und anschl ießend der
Rufnummer der Sprechstel le, kann diese Funktion durchgefuhrt werden. Es folgt ein Dauerton - die
Zuweisung wurde eingeleitet.  Sobald eine Amtsleitung frei ist,  wird die gewünschte Sprechstel le ge-
rufen.

Hörer abnehmen

InternerWählton

Kennziffer,,95" und die Buf-
nummer der gewünschten
Sprechstelle wählen (2-B)

Sie hören einen Dauedon

Hörer wieder auflegen

Hinweis:
Wenn ein Rückruf bei dieser Sprechstel le vorher programmiert wurde, wird dieser aufgehöben.

1 6

4.2 Rutumleitung

Es ist möglich, al le Anrufe ( interne und externe Anrufe) auf eine andere Sprechstel le umzuleiten. Mit
Wahl der Kennziffer ,,96" und der Fufnummer der gewünschten Sprechstelle, auf die d je Bufe umge-
leitet werden sol len, lei ten Sie die Rufumleitung ein. Als posit ive Quittung erhalten Sie 2 Sekunden
einen Dauerton,
Um die Rufumleitung wieder aufzuheben, wählen Sie an lhrer Sprechstel le die Kennziffer,,960".

Hinweis:
Rufumleitung ist nicht möglich auf dieTürfreisprechstel len und auf Sprechstel len mit, ,Datenschutz".

Ruf umleitung programmieren

Hörer abnehmen

Interner Wählton

Kennziffer,,96" und Rufnummer
der Sprechstel le wählen (2...8),
die umgeleitet werden sol l .

Sie hören für 2 Sekunden
einen Dauerton

i
.!

tr 
Hörerwiederauflegen

Ruf umleitung wieder aufheben

Hörer abnehmen

Kennziffer,,960" wählen

Hörer wieder auflegen

4.3 Anrufschutz

Sie haben die Möglichkeit,  sich gegen al le internen Anrufe zu schützen. Mit Wahlder Kennziffer,,969"
leiten Sie den Anrufschutz ein, Sie hören für 2 Sekunden einen Dauerton als posit ive Quittung. Um
einen Anrufschutz wieder aufzuheben, wählen Sie die Kennziffer,,960".



Anrufschutz programmieren

Hörer abrnehmen

Interner Wählton

Kennzrffer,,969" wählen

Sie hören für 2 Sekunden
einen Dauerton

Hörer wieder auflegen

Anrufschutz wieder aufheben

Hörer abnehmen

Interner Wählton

Kennziffer,,960" wählen

Hörer wieder auflegen

4.4 Nachtschaltung

Durch das Leistungsmerkmal , ,Nachtschaltung" haben Sie die Möglichkeit,  eine bestimmte Sprech-
stel le zu programmieren, an der al le Amtsanrufe signal isiert werden sol len. Die anderen Sprechstel-
len haben jedoch d e Möglichkeit,  durch Wahl der Kennziffer,, l0" die Amtsanrufe heranzuholen (Pick
up). Mit der Wahl der Kennziffer , ,989" wird die Nachtschaltung eingeschaltet.  Dieses Leistungsmerk-

Nachtschaltung programmieren

Hörer abnehmen

lnterner Wählton

Sie hören für 2 Sekunden einen Dauerton
Nachtschaltung ist eingeschaltet

E] n0,.",. *ieder auftesen

Nachtschaltung ausschalten

Hörer abnehmen

Interner Wählton

Kennzi l fer,,9B0" wählen

Sie hören für 2 Sekunden eine Dauerton,
Nachtschaltung ist ausgeschaltet.

Hörer wieder auflegen

mal kann von jeder Sprechstel le aus durchgeführt werden.

Um die Nachtschaltung wieder auszuschalten, muß die Kennziffer,,gBO" gewählt werden. 4.5 Automatische Selektierung der Fax-Nachric

Hinweis: Die TNA 1 /7 bieIeI lhnen zwei Betriebsarten:

Mi tderKennz i f fe r , ,999-51-2 . . .B" ,s ieheh ierzuPunkt6 .Gerä tkonf igur ie ren , is t fes tzu legen,anwel -  a )  lmZustand, ,FaxweicheAUS"arbe i te td ieTe le fonan laqeohne
. h a r  q ^ / a r  h c + a l l o  i C  Q r  h a i  N l o n h + c n h o l t r  r n n  c l l n  A m l ö - ^ r ,  l n  o i a n o l i o i a r l  , ^ , ^ r ^ ^ ^  - ^ l l ^ ^  N r ^ ^ L " i ^ a l-- i  Nachtschaltung al le Amtsanrufe signal isiert werden sol len. Nachricht.

Werkseit ig ist fur die Sprechstel le , ,7" die Amtssignal isierung ausgeschaltet.  Sie können jedoch
bei Bedarf die Sprechstel le , ,7" auch auf Vol lamtsberechtigung, srehe Punkt 6.1 , programmieren.

Kennziffer,,9B9" wählen

t ö 1 9



b) lm Zustand ,,Faxweiche ElN" belegt die Telefonanlage nach dem 1 . Ruf (Kl ingeln) die Amtsleitung.
Für eine Dauer von ca. 4 Sekunden wird gepruft,  ob Faxtöne (CNG-Ton) anstehen. Anschl ießend
wird die Wartemusik in die Amtsleitung eingesperst,

Wenn keine Fax-Nachricht vorliegt:
Der Amtsanruf wird in die berechtigten Sprechstel len, außer der Sprechstel le für das Faxgerät
signal isiert.
Nach dem 5. Kl ingeln wird der Amtsanruf an dre Fax-Sprechstel le umgeleitet.

- Wenn eine Fax-Nachricht vorliegt:
Der Amtsanruf wird direkt nach Erkennen des CNG Tones an die Fax Sprechstelle umgeleitet.
Wird der CNG-Ton nicht während der 4 Sekunden Prüfdauer erkannt, wird so vedahren als lieqt
keine Fax-Nachricht vor
Die Fax-Nachricht gelangt dann nach dem 5. Kl ingeln an die Fax-Sprechstel le oder kann von den
anderen Sprechstel len vorher dorthin übergeben werden.
Die Fax-Sprechstel le wird maximal 45 Sekunden gerufen. In dieser Zeit schaltet sich das ange
schlossene faxqerät ern, sofern es auf automalischen f mpfang geschaltet ist.
Falls das angeschlossene Faxgerät sich nicht einschaltet (2. B. wenn das Faxgerät auf manuellen
Empfang geschaltet ist).  trernt sich die Telefonanlage nach dieser Zeit von der Amlsrei lung.

Automatische Selektierung der Fax-Nachricht programmieren

- Die Fax Sprechstelle darf nicht als Sprechstelle für clie Nachtschaltung definiert werden, denn
sonst wird bei eingeschalteter Fax-Weiche der Amtsanruf bei der Fax-sprechstelle unterdrückt.

- Amtsanrufsignal isierung der Fax-Sprechstel le sol l  ausgeschaltet werden, sonst wird derAmtsan-
ruf bei ausgeschalteter Fax-Weiche auch an die Fax-Sprechstelle srgnalisierl.

- Der Amtsanruf wird auch bei eingeschalteter Fax Weiche an dem externen Wecker siqnalisiert.

4.6 TNA 117 als Unteranlage

lst  das Leistungsmerkmal , ,Unteranlagen-Betr ieb" programmiert (siehe Punkt 6.6), dann können Sie
Amtsgespräche führen, indem Sie bei IWV-Wahldie Kennziffer,,O" wählen: Bei MFV-Wahl muß die
Flashtaste gedrückt werden.
Eine Verbindung mit der Hauptanlage können Sie durch Wahl der Kennziffer,,gO" herstel len.

5. Türfreisprechstelle
Sie haben die Möglichkeit,  anstel le der Sprechstel le , ,8" eine Türfreisprechstel le anzuschl ießen. Nach
Betätigen der Türkl ingel werden die entsprechend programmierten Sprechstel len einmal signal isiert,
Die Signai isierung dauert ca. 6 Sekunden. Wenn Sie den Hörer während dieser Zeit abheben, sind
Sie direkt mit der Türfreisprechstel le verbunden. Nach dieser Zeit müssen Sie die Kennziffer , ,8" wäh-
len, ;m in KonLakI mit de. Türfreisprechstel le zu lreten

Der Kontakt für den Türöffner kann durch Wahl der Kennziffer,,lB" bei IWV-Wahl oderwährend des
Gespräches mit derTürfreisprechstelle, mit Wahl der Kennziffer,,B" betätigt werden.

Bei MFV-Wahl wird der Kontakt für den Türölfner durch Wahl der Kennzitfer ,.1B'' oder während
des Gespräches mit der Türfreisprechstelle, durch Drücken der Flashtaste und Wahl der
Kennziffer,,S" betätigt.

Für den Türöffnerkontakt wird an den Anschlußklemmen XlO ein potentialfreier Kontakt zurVerfü
gung gestel l t .  ( lnstal lat ion und Belegungsplan siehe Punkt 9. und 10.)

Ruf von der Türfreisprechstelle

Hörer abnehmen

El 
no,.",.ubnehmen

lnterner Wählton

Kennziffer,,9BB" wählen

Sie hören für 2 Sekunden
einen Dauerton

Hörer wieder auflegen

Automatische Selektierung der Fax-Nachricht wieder aufheben

Kennziffer,,9B7" wählen

Hörer wieder auflegen

Hinweise:

Der Ruf an die Fax Sprechstel ie wird wie ,,Umlegen besonderer Art" durchgeführt,  d. h. al le Funk-
t ionen wie z. B. Amtsanrufuveiterschaltung, Signal isat ion an externen Wecker usw. sind aufge-
noDen.

- Die Einstel lung der Wartemusik im Programmiermodus hat nur Wirkung bei Handvermitt lung. Die
Musik wird immer beim Warten mit der automatischen Selektierung der Fax Nachricht in die Amts-
leitung eingespeist.

20
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oder

Hörer abnehmen

Kennziffer,,B" wählen

'Gespräch führen
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Türöffner betätigen während des Gespräches

Kennziffer,,B" wählen

oder brei Telefonen mit MFV-
Wahl: Flashtaste drücken

Kennziffer,,B" wählen

N l a n h  R o a n r ] i n r  r n n  r - l o c

Gespräches Hörer auf legen

Türöffner betätigen nach Beenden des Gespräches

Hörer abnehmen

Kennzi l fer,,  1 B" wählen

Hörer wieder auflegen

Hinweise:
Möchten Sie eine Türsprechstel le mit der Telefonnebenstel lenanlage UHER TNA 1/7 verbinden, bit-
ten wir Sie folgendes zu beachten:
In Abhängigkeit vom Herstel ler der Türsprechstel le erfolgl die Verbindung von Türsp.echsterle zum
Wohntelefon über eine 3- bis 4-adrige Verkabelung,

Für den Anschluß einer Türsprechstel le an eine UHER TNA 1/7 ist eine 2 adrige Verbindung zu den
Anschlußklemmen a8lb8 edorderl ich. Für die Umsetzung der 4- auf die 2-Drahttechnik benötigen
Sie f ur die Türsprechslel le ein Postve.stär<ermodul. 7usält l ich isl  ber einrgen Herstel lern ein f ir--
schaltkontakt zum Einschalten des Postverstärkermoduls notwendig. Die UHER TNA I/7 liefert
hierzu, zum Ansteuern eines externen Relais (12V DC), eine Steuerspannung an den Anschluß-
k lemmen X 14 .

Wir bit ten Sie, sich bezüglich eines solchen Moduls direkt mit dem Herstel ler der Türsprechstel le in
Verbindung zu setzen.

Für die Tüdreisprechstel le aus dem Hause Assmann, siehe Zubeiör, ist ein Postverstärkermodul
nicht notwendig.

6. Telefonanlage konfigurieren
Sie können nur mit der Sprechstel le 2 die Telefonanlage konfigurieren. Dies erfolgt durch die Wahlder
Kennziffer ,,999",
Ldönt der Sonderton iB kurze löne). dann ̂ önnen Sie die er-tsorechende Kennziffer für die ge-
wünschte Funktion wählen. Wenn Sie eine Pause von mehr als 45 Sekunden machen, ohne etwas
einzugeben, wird der Programmiermodus unterbrochen.
Nach Wahl einer Funktion ertönt für 2 Sekunden ein posrt iver Quittungston (Dauerton), anschl ießend
folgt sofort wieder der Sonderton und Sie können weiter programmieren. Erfolgt nach Eingabe der
Kennziffer sofort wieder der Sonderton, konnte die Funktion nicht programmiert werden.

2 2

6.1 Berechtigungen

,,Vol lamtsberechti gun g" :
Sprechstei len mit dieser Berechtigung können uneingeschränkt ankommende und abgehende
Amtsgespräche führen.

,,Halbamtsberechtigung":
Sprechstel len mit dieser Berechtigung können ankommende Amtsgespräche führen. Abgehende
Amtsgespräche können nicht selbständig gefuhrt werden.

,,Nichtamtsberechtigung":
Sprechstel len mit dieser Berechtigung können keine Amtsgespräche selbständig fuhren.

Wählen Sie mit Sprechstel le 2 , ,999" + . ,  .

' 
Kennziffer Bedeutung

,, 11" wählen Nichtamtsberechtigt,  ohne Pick up Berechtigung
,,2 . . .  B" wählen Rufnummer der Sprechstel le wählen, die diese Berechtigung erhalten sol l .

, ,12" wählen Nichtamtsberechtigt,  mit Pick up Berechtigung
,,2 . . .  B" wählen Rufnummer der Sprechstel le wählen, die diese Berechtigung erhalten sol l

, ,20" wählen Halbamtsberechtigt,  mit Pick up Berechtigung
,,2 . . .  B"wählen RufnummerderSprechstel lewählen, die diese Berechtigung erhalten sol l

, ,21" wählen Vollamtsberechtigt,  mit Pick up Berechtigung
,,2 . . .  B"wählen RufnummerderSprechstel lewählen, die diese Berechtigung erhalten sol l

, ,29" wählen Datenschutz für Datenendeinrichtungen, kein Code-, Sammel- und
Dringlichkeitsruf, kein Aufmerksamkeitston

,,3 . . ,  B" wählen Rufnummer der Sprechstel le wählen, die diese Berechtigung erhalten sol l

6.2 Amtsanrufweiterschaltung
Nach dem eingestel l ten Rufzeichen wird der Amtsanruf auf der von lhnen programmierten Sprech-
stel le signal isiert,  auch wenn diese Sprechstel le keine Berechtigung für ankommende Amtsanrufe
hat, oder mit der,,Amtssignal isierung AUS" programmiert wurde. Es können von 1 bis 9 Rufzeichen
programmiert werden. Die Amtsanrufi,veiterschaltung wird ausgeschaltet, indem die Rufzeichen
oder die Sprechstel le mit , ,0" programmiert wird.

Wählen Sie mit Sprechstel le 2 , ,999" + , .  ,

Kennziffer Bedeutung

..3 wählen Amlsanrufuueiterschaltung
,,1 . . .  9" wählen Anzahl der Rufzeichen, wenn derAmtsanruf weitergeleitet werden sol l .
, ,2.. .  B" wählen RufnummerderSprechstel lewählen, auf diederAmtsanruf weitergeleitet

werden sol l ,

tf
l^l

Er;l
l r r r l
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Es kann eine Verzögerung von 1 bis 9 Rufzeichen programmiert werden, bis der externe Wecker täu-
ten sor. wenn der externe wecker direkt räuten sol, so muß eine ,,0" bei den Rurzeichen prosram- XX"ffä:;Hä:il ä:T.:?::"3r"""i:1$:t:?:33 5trfi;gt;
miert werden,

6.3 Verzögerung der Amtsanrufsignalisierung am externen Wecker

Wählen Sie mit Sprechstel le 2 , ,999" + . .

Kennziffer Bedeutung

,,41 " wählen Verzögerung der Amtsanrufsignalierung am externen Wecker
,,1 ..,9"wählen VerzögerungderAmtsanrufsignalisierung

, ,410" wählen Keine Verzögerung der Amtsanrufsignal isierung am externen Wecker

6.4 Sprechstellen für Nachtschaltung festlegen
Mit diesem Leistungsmerkmal kann festgelegt werden, an welcher Sprechstel le (2.. .8) bei Nacht-
schaltung al le Amtsanrufe signal isiert werden sol len.

Wählen Sie mit Sprechstel le 2 , ,999" + . .  .

Kennziffer Bedeutung

,,51 
" wählen Nachtschaltung

,,2 . . .  B" wählen Sprechstel le, auf die der Nachtanruf geleitet werden sol l

6.6 Sprechstelle für Fax-Gerät reservieren

Wählen Sie mit Sprechstel le 2 , ,999" + . ,  .

Kennziffer Bedeutung

,,71" wählen Sprechstel le für Fax-Gerät reservieren
.,3 . , ,  7" wählen Rufnummer der Fax-Sprechstel le

,,29" wählen Datenschutz für Fax Sprechstelle einschalten
,,3 . . .  7" wählen Rufnummer für Faxsprechstel le

,,710" wählen Fax-Weiche nicht akt iv

, 6.7 Umschalten des Wahlverfahrens für alle Sprechstellen
Mit dieser Programmierung können Sie für alle Sprechstellen das Wahlvedahren umstellen. Verges-
sen Sie bitte nicht, bei allen angeschlossenen Telefonen das Wahlverfahren entsprechend umzu-
schalten,

Wählen Sie mit Sprechstel le 2 , ,999" + . .  .

Kennziffer Bedeutung

,,510"wählen AusschaltendesLeistungsmerkmales,,Nachtschaltung" ,,8 11 " wählen |WV-Wahlbekieb fur al le Sprechstel len
,,812" wählen MFV-Wahlbetr ieb für al le Sprechstel len

6.5 Signalisierung der Türkl ingel
Mit dieser Programmierung kann festgelegt werden, an welchen Sprechstellen die Turklingel signali- 6.8 Abschalten der Wartemusik
^ i ^ 4 . , , ^ . ! ^ ^  ^ ^ t lrrcr t  vvurtrür rrtrrr '  Mit dieser Programmierung haben Sie die Möglichkeit,  die Wartemu

wählen sie mit sprechstelle 2 ,,999" + . . . 
kann ein Halteton programmiert werden'

Kennziffer Bedeutung 
wählen Sie mit sprechstelle 2 ,,999" + '

,,61 " wählen Signalisierung der Turklingel
,,2 ...7" wählen Mit dieser Programmierung kann festgelegt werden, an welchen Sprech-

stellen die Türklinqel siqnalisiert werden soll.

Kennziffer Bedeutung

,,B2 l 
" wählen Aktivieren der Wartemusik (werkseitige Einstellung)

,,822" wählen Aktivieren des Haltetons: 1 Sek. Ton 4BOHz,4 Sek. Pause
,,619" wählen Die Türkl ingel wird an al len Sprechstel len signal isiert.

,,823" wählen Abschalten der Wartemusik bzw des Haltetons
,,610" wählen Die Signal isierung der Türkl ingel wird an al len Sprechstel len aufgehoben

6.9 Unteranlagen-Betrieb definieren
Die TNA 1/7 wud als , ,Unteranlage mit Erde" oder , ,Unteranlage mit Flash", abhängig von der Haupt-
anlage, programmiert.
An die Schraubklemme E 1 ist , ,Erde" anzuschl ießen, sofern die Hauptanlage Erde für die Amtsbele-
gung benötigt.
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Wählen Sle mit Sprechstel le 2 , ,999" +

Kennziffer Bedeutung

Heranholen von Amtsanrufen
und Interngesprächen (Pick up):
Coderuf:
Dringlichkeitsruf :
Sammelruf:
Türöffner:

Amtsbelegung:
Amtsleitung vormerken :
Vorrnerken aufheben:
Anklopfen:
Amtsleitung zuweisen
(nurvon Sprechstelle 2 u. 3):
Rufumleitung:
Rufumleitung aufheben:
Anrufschutz gegen
interne Anrufe:
Anrufschutz aufheben:
Amtssignalisierung:

Automatische Amtsbelegung:

Nachtschaltung:

Faxweiche:

U mschalten des Wah lverfah rens:
bei einzelnen Sprechstellen
Tel ef onan lage konf i g u ri eren :

, ,10" wählen
, ,  191 " , . . , ,196"  wäh len
,,197" wählen
,,199" wählen

,,18" wählen oder,,B" wählen während des Türgespräches
Bei MFV-Wahl , ,18" wählen oder,,Flash 8" wählen während
des Türgesprächs

,,0" oder,,Flash" bei MFV-Wahl

,,0" noch einmal in den Besetztton wählen
Eigene Rufnummer wählen

,,94" in den Besetztton wählen

,,95" und die Rufnummer der Sprechstel le wählen

,,96" und die Rufnummer der Sprechstel le wählen
,,960" wählen

,,969" wählen
,,960" wählen

,,970" Aus
,,979" EtN

,,977" AUS
,,97B" EIN

,,980'AUS
,,9B9" EtN

, ,987 'AUS
, ,988 'E IN

,,999" wählen

..999 (nur mit Sprechstel le 2 möglich)

,,825" wählen
,,826" wählen
,,827" wählen
,,828" wählen
,,829" wählen

TNA als Hauptanlage
TNA als Unteranlage mit Erde-Funktion (350 ms)
TNA als Unteranlage mit Erde-Funktion (600 ms)
TNA als Unteranlage mit Flash-Funktion (80 ms)
TNA als Unteranlage mit R-Funktion (Flash B0 ms + Erde 270 ms)
Besonders geeignet, wenn die Hauptanlage auch eine UHER TNA ist.

6.10 Reset der Telefonanlage
Mit dieser Kennziffer kann ein Reset der Telefonanlage durchgeführt werden. Es werden dabei alle

Programmierungen auf werkseitige Einstellung zurückgesetzt. Nach Wahl der Kennziffer ,S92" er

folgt ein Kaltstart des Programmes. Es werden al le internen Verbindungen und Amtsgespräche un-

terbrochen: Sie hören den internen Wählton,

Wählen Sie mit Sprechstel le 2 , ,999" + . .  .

Kennziffer Bedeutung

,392" wählen Reset der Telefonanlage

Hinweis:
- l\W-Wahl- bez. MFV-Wahl Programmierungen bleiben unveränded.

7. Werkseitige Einstellung
Betrrebsart:
Anrufweiterschaltun g :
Nachtschaltung:
Türkl ingel:
Faxweiche:
Wartemusik:
Signal isierung:
ExternerWecker:
Sprechstel le 2 . . .  6 und B

Sorechstel le 7:

B, Kurzübersicht
8.1 Kurzbedienungsanleitung
lnterngespräche f ühren:

Interne Konferenzschaltung

Hauptanlage, IWV'Wahl
kerne
keine
Signalisierung an al le Sprechstel len außer an Sprechstel le 7
Sprechstelle 7 für Faxgerät reserviert
eingeschaltet
4251'z
Signalisierung ohne Verzögerung
Vollamtsberechtigung ein,
Amtssignal isierung ein,
Pick up Berechtigung ein.
Kein Rückruf,
kein Vormerken der Amtsleitung.
Wie 2 .. .  6 und B mit Datenschutz ein.

8.2 Hörtöne und Rufsignale

Hörtöne:
Interner Wählton
bei Amtssignalisierung EIN

bei Amtssignalisierung AUS

bei Ruf umleitung, Anru{schutz

Interner Freiton

lnterner Besetztton

, ,2" . . . , ,8" Rufnummer der gewünschten Sprechstel le wählen

Rufnummer während des Gesprächs wählen,
bei MFV-Wahl vorher Flashtaste drücken

Abfragevon lnterngesprächen: , ,11" ungezielt  oder,, l  + Rufnummer" wählen
(Pick up)
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Aufmerksamkeitston

Posit iver Quittungston 2 Sek.

Negativer Quittungston 2 Sek

Sonderton
(Programmiermodus)

Rufsignale:
Interner Ruf

Externer Amtsanruf

Türruf

Coderuf l

Coderuf 2

Coderuf 3

Coderuf 4

Coderuf 5

Coderui 6

Dringl ichkeitsruf

Sammelruf

9. Instal lat ion
Anschluß der Telefonleitungen
Der Anschluß der Sprechstellen fielefone) erfolgt zweiadrig an den Anschlußklemmen a2/b2 bis
a8lb8. Dabei sind die Leitungen mit Hi l fe der Schraubklemmen zu befestigen. Der Anschluß der
Amtsleitungen erlolgt über die Klemmen Lal lLb1. Sol l te eine TAE-Anschlußdose mit F-Codierung
bereits vorhanden sein, so ist auch ein Anstecken der TNA 1 /7 über das bei l iegende Anschlußkabel
mög l ich .

Anschluß der Stromversorgung
Die Stromversorgung der UHER TNA 1/7 ertopI über das Steckernetzteil UHER AC TNA 1/4. Der
Stecker des Netzteils wird in die Buchse Xl B der TNA 1/7 Plaline eingesteckt. Die Knickschutzhülle
der Anschlußleitung wird in die Halterung vorne l inks am Gehäuse eingehängt.

Überprüfung nach der Instal lat ion
Nach Abschluß der Installation läßt sich durch das Einstecken des Netzteils AC TNA 1/4 in eine
22O-V-Steckdose die Stromversorgung zur Anlage herstellen. Das Netzteil ist mit einer T 160m4-
Sicherung abgesiched. Es sol l te an jeder Sprechstel le, nach Abnehmen des Hörers, der interne
Wählton der Anlage hörbar und eine interne Verbindungsaufnahme durch Wahl einer Rufnummer
möglich sein. Danach sol l te die Möglichkeit einer Amtsverbindung durch die Wahl der Kennziffer , ,0"
getestet werden, Nach Wahl der Kennziffer,,O" muß derWählton des Amtes zu hören sein. Durch an-
schl ießende Wahl einer bekannten Rufnummer läßt sich eine störungsfreie Verbindungsaufnahme
über Amt testen, Anschlleßend sollte mit einem Anruf vom Amt überprüft werden, ob an jeder ange-
schlossenen Sprechstel le das Rufsignal zu hören ist.  Durch Abnehmen eines bel iebigen Hörers läßt
sich dann die Verbindung herstellen. Danach sollte dieses Gespräch zu einer anderen Sprechstelle
weiterverbunden werden können.

Türsprechstelle:
Der Anschluß a8lb8 kann wahlweise für eine normale Sprechstelle flelefon) oder für eine Türfrei-
sprechstelle (TFSI) verwendet werden.
Die Einstel lung zwischen Telefon und TFSI wird durch Umstecken der Jumper des Jumper-Blocks
JAl bis JAB vorqenommen.

Qnranhciol la I

Tüdreisprechstelle:

Wichtig:
Al le Jumper müssen in einer Stel lung gesteckt sein, sie sind entweder l inksbündig f lelefon) oder
rechtsbundig [FSt). Gerät vorher ausschalten (Stecknetzteil ziehen).

(Jumper : Steckverbinder)

al le Jumper auf Stel lung 1-2
al le Jumper auf Stel lung 2 3
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10. Belegungsplan

,,'-=l

11 . BZT Zulassungsnummer
A014800C

13. Technische Daten von TNA 1/7

12. Zubehör
Netztei lACTNA 1/4
Bedienungsanleitung TNA 1 /7
TeleionkabelTAE/TNA
. Türf reisprechstelle
'nicht m Lieferumfafg enthalten

Stromversorgung:

Leistungsaufnahme:

Netzausfall

Innenverbindung:

Tonsignal:

Rufsignale:
Frequenz:
Spannung:

Ruferkennung:
Frequenz:

Spannung:

Telefone:
Type:

Speisespannung:
Strom:
Wahlverfahren:
Reichweite:

Türsprecheinrichtung:
Speisespannung:
Strom:

Türöffner:

Türkl ingel:

Umgebungstemperatur:

Bestell-Nr 4202003
Bestell-Nr 4209429
Bestell-Nr 4214304
Bestell-Nr 4203957

Stecknetzteil
Primär 230Y/SOl'z
S e k u n d ä r 1  x 4 8 V . - / 6 0 m A

2 x 1 1  , 5 V - l 4 9 0 m 4

23 VA

Amtsleitung La1 Lbl auf Telefon a2b2

3

425 11il470 Hz umschaltbar

6f l  l - - lu /Nlotzfronr ronz\
v v  | | a  

\ !

48 Veff +10 %

20 Nz...60 Hz (D-Version)
20 t12...7 0 Hz (A-Version)
15 . . .100 Vef f

l ! \  /-Telelone ohne Flash/Erdetaste
M FV-Telefone mit Flashtaste
24V
29 mA

200 m bei Telefonkabel d :0,4 mm

1 1  , 5  V  + . 1 0  %
max. BOmA, Kurzschlußfest

potentialfreier Relais-Kontakt
Belastbarkeit: 0,5 A bei 125V -

o d e r 2 A b e i 3 0 V -

aktiv bei Kontakt < 100 Ohm
passiv bei Kontakt > 600 Ohm

Betrieb: O bis 40 Grad C
lager: -2O bis 70 Grad C

ul0J RJt5 ul05 nlt ul07 
os

rflI
I Y Y
l R r  n '

-f,E'.I

---f i ,
ttll
t v t

Netzanschluß

.L Jl-

F t l' i  t l
- t l

U

F {HHHI' { HHH F -r HHH F -r Hflü F =r HHH h { HHH

02 b2 oJ bJ 04 b4 05 b5

a a a a 6 . a

Tur- Tür
klingel öffnel

ff.l
Ll]]

a

AAA
EIEIA
VVV
Jll 017

täJU FI+

) '
Jrrlo =
l  r r 5
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Für den Fachmann:
Wählen Sie mit Sprechstelle 2 ,,999" +..

Kennziffer Bedeutung

, ,813" wählen DTMF-Empfangston empfindl ich/unempfindl ich.
Reset durch Kennziffer , ,811 

" oder , ,81 2"

,,814" wählen Frequenz der internen Signal isierung ändern 425 Hz/470I 'z

,,815"wählen PausezwischenAmtsrufsignal isierungbeiautomatischerAmtsbelegung
12 Sek./6 Sek,

,,817" keine Funktion

,,B1B" wählen Amtsrufsignal isierung für Osterreich.21 t1z- 72 Hz

,,B1O" wählen Reset für Funktionen ,,8 14" bis , ,818"
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